
\\'eiß enfel s er Zeitung C1._,c.l rZ€

ladsport !r'äI-,!,*;!,
i ) t?; [; n u.uL,\

Feld zerrällt am steilenBerg
{aumburger siegt vor Andreas Plos - Europameister mit dabei - Böttcher Sprintköni1
on unserem Redakteur
oLGER Zluunn

letßenfelsf*lZ. Fairplay ging
xtern Vormittag beim Vorberei-
mgsrennen ffir die am 20. Juni
artende Niehle & Kramer-Tour
lr. AIs der spätere Sieger, der
aumburger Mario Plänitz, bei Ki-
meter 50 vor dem Berg nach Stei-
a Reifenschaden hafte, wartete
ts Feld. "Da es keinen Material-
agen gab, hätte ich keine Chance
;habt, wieder Alschluss zu fin-
ln. Immerhin dauerte es gute fünf
inuten, ehe ich den neuen
;hlauch aufgezogen hatte."

,D& es keinen
[aterialwagen gab, hdtte ich

keine Chance gehabt.'
M,q.nro PrÄNrtz, SlEcnn

rch die ersten Kilometer war es
cht voll zur Sache gegangen. We-
n der halbseitigen Straßensper-
ng in Markröhlitz wurde das
eile Rennen, bei dem zwölf Akti-
am Start waren, neutralisiert.

nach blieb man auf der Strecke
er Freyburg, Laucha, Gleina und
rsdorf weitgehend zusammen.
s war auch noch nach 70 von 90
lometern so, als Plänitz um Berg-
tüungspunkte sprintete und das
ld gesprengt wurde.

L jenem Zeitpunkt hatte Andreas
ls (39) aus Weißenfels den An-
hluss verloren, konnte aber vor
m ZieI in Pödelist aufschließen
rd noch auf Rang 2 spurten. Er
r übrigens ebenso wie der Ho
nmölsener Knut Schumann (38)

der Vorwoche beim Groß-
rcknerkönig dabei und konnte
h mit Gold für seine Fahrt unter
'ei"Stünden dekorieren lassen.
bei öind immerb.in 1 600 Höhen-
;ter auf einer 27-Kilometer-Dis-

tanz zu bewältigen. l:44:22 Sttn-
den brauchte Plos, während Schu-
mann nur vier Minuten länger un-
terwegs war. Letzterer betonte,
dass der Großglockner eine gute
Vorbereitung für die Rennen sei.

Am Ende verwies er mit Rüdiger
Kühn (50) einen der ältesten im
kleinen Feld auf Rang 3. Oblvohl
der Prießnitzer (liegt bei Naum-
burg) vor zwei Wochen in Zeitz
beim Duathlon in seiner Alters-
klasse Europameister geworden
war, wollte er sich diesmal ange-

sichts der jüngeren Konkurrenten
nicht in eine Favoritenrolle drän-
gen lassen. Er bestreitet seit 1994
den Zweikampf mit Laufen und
Radfahren und war auch schon
Zweiter und Dritter bei Deutschen
Meisterschaften. Nach dem jetzi-
gen Erfolg sei nun allerdings die
Luft ein wenig raus, bekannte er.

Nicht ganz vorn konnte sich Andre-
as Weschke aus Granschütz plat-
zieren. Er feierte gestern seinen 40.
Geburtstag und ließ sich auch von
seiner Frau angesichts des zu er-

wartenden Besuches nicht v
Rennen abhalten. Hier könne
sich nur an den Favoriten orien
ren, wobei für ihn ohnehin das L
fen im Vordergrund stehe, sagte
Am Ende konnte übrigens plär
auch die Bergwertung für sich e

scheiden. Zweimal lag er auf d
Weg nach oben vorn. Sprintkö
wurde Kay Böttcher, der bereits
Vorjahr Zweiter der Tour in c

Harz geworden war. Er holte s
drei von fünf Wertungen. l
Durchschnitts geschwindigkeit
letztlich bei 34 Stundenkilomete

Uber weite Strecken blieb das Feld beieinander. Hier rollen der spätere Sieger Mario Plänitz, Andreas Weschk
Peter Nützmann und Duathlon-Europameister Rüdiger Kühn (von links) neböneinander. Mz-Foto:Maikschur


